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1 Wichtige Informationen zum Dokument

INFORMATION

Lesen Sie das Dokument vor Gebrauch des Produkts vollstandig.

Bewahren Sie das Dokument mit dem Produkt auf und geben Sie es nur mit diesem Doku-
ment an andere Personen weiter.

Wenden Sie sich an den Hersteller, wenn Sie Fragen zum Produkt haben.

vy

v

1.1 Giiltigkeitsbereich
Dieses Dokument ist fiir das folgende Produkt giltig:

Kennzeichen Produktname Baujahr
Seriennummer

16ES100=3 Ottobock Shoulder 2022

16ES100=3-L SN: YYYYXXXXXX

» Notieren Sie das Kennzeichen und die Seriennummer des Typenschilds.
Die Produktangaben bendtigen Sie bei Anfragen an den Hersteller.

1.2 Freigabedatum
Dieses Dokument ist seit dem folgenden Freigabedatum giiltig:

Druckkennzeichen Version Freigabedatum [Jahr-Monat-
Tag]
647M10=* 04 2022-12-19

1.3 Bedeutung der Warnsymbolik

/A WARNUNG

Warnung vor méglichen schweren Unfall- und Verletzungsgefahren.

/\ VORSICHT
Warnung vor moglichen leichten Unfall- und Verletzungsgefahren.

i

Warnung vor méglichen technischen Schaden.

1.4 Piktogramme

e Herzschrittmacher und implantierte Defibrillatoren verboten

*  Warnung vor Gefahr

> @




e Warnung vor Quetschgefahr fiir die oberen Extremitaten (z. B. Hande)

¢ Dokument lesen und beachten

| ¢ Warnung vor magnetischem Feld

e Gehor-, Augen- und Atemschutz tragen

@ e Schutzhaube tragen

1.5 Symbole

@ | Nummerierung fir die Teile einer Abbildung ©® | Nummerierung fir eine festgelegte Reihenfolge

A\ | Sicherheitshinweis im Kapitel beachten! Richtungspfeil

o))



2 Produktbeschreibung
2.1 Bauteile

Vorderansicht

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung

1 Schultergurt 6 Huftgurt mit Gurtklemme

2 Armschale mit Polster 7 Gurthalter

3 Parkposition Magnetverschluss 8 Clipverschluss

4 Gurtklemme 9 Einstellbereich des Brustgurts
5 Brustgurt 10 Armschalengurt




®

®

®

® 6 ©®

Riickenansicht

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung

11 Einstellrad fur Unterstiitzungskraft 21 Klettlasche fur Kugelaufnahme

12 Anzeige Unterstiitzungskraft 22 Einstellbereich der Hiiftbreite

13 Gelenkeinheit mit Abdeckung 23 GroBenanzeige fur Hiftbreite XS — XXL
14 Armschiene 24 Typenschild

15 Magnetverschluss 25 Namensschild, Aufkleber

16 Expander 26 Ruckengurt mit Langenverstellung

17 Abdeckung des Expanders 27 Elastisches Zugband mit Gurtklemme
18 Einstelltaster fur Riuckenléange 28 Tragschlaufe

19 GroBenanzeige fur Rickenlange XS —|29 Halterung der Nackenstiitze

XXL

20 Kugelaufnahme
2.2 Abmessungen und Gewicht

Lange 850 mm

Breite 700 mm

Hohe 150 mm

Gewicht 2,4 kg




2.3 Typenschild

Ottobock Shoulder——Q@
Assistenzsystem —@
16ES100=3 —(3)
SN YYYYXXXXXX —(4)
Baujahr YYYY —(5)
Ottobock SE & Co. KGaA
CE  lofeSomaie ——®
A\
@
1 = Produktname 5 = Baujahr
2 = Funktion 6 = Hersteller
3 = Kennzeichen 7 = CE-Zeichen
4 = Seriennummer

3 Sicherheit
3.1 Gefahrenbereiche und SchutzmafB3inahmen
3.1.1 Gefahrenbereich 1

/A WARNUNG

Produkt enthalt Magnete

Personenschaden, Beeinflussung oder Beschadigung von Geraten und Gegenstanden durch

starkes Magnetfeld

» Halten Sie das Produkt von Geréten und Gegenstanden fern, die auf Magnetfelder empfind-
lich reagieren (z. B. aktive Implantate, elektronische Gerate, Magnetkarten).

» Beachten Sie eventuelle Herstellerangaben (z. B. eines aktiven Implantats).

» Stellen Sie sicher, dass das Produkt von Personen mit aktiven Implantat nur nach erfolgter
Freigabe eines Arztes verwendet wird.




Magnetisches Feld

Gefahrenbereich 1

Die Verschlisse der Schultergurte und der

Armschalen beinhalten Magnete, diese erzeu-

gen ein magnetisches Feld. Die Magnete kon-

nen die Funktion vom Herzschrittmacher oder

vergleichbaren aktiven Implantaten beeinflus-

sen. Ein Herzschrittmacher kann in den Test-

modus geschaltet werden und Unwobhlsein ver-

ursachen. Ein Implantat funktioniert unter Um-

standen nicht mehr. Die Wechselwirkungen

mit anderen Magnetfeldern wurden nicht er-

probt.

Folgende SchutzmaBnahmen sind fir diese

Gefahr vorgesehen:

Schutzeinrichtungen des Produkts

* Information mit Sicherheitshinweis in der
Verpackung

*  Gefahrenkennzeichnung "Magnetische
Feld" am Produkt

* Sicherheitshinweis in der Betriebsanleitung

* Einweisung und Schulung von Benutzer
und Fachpersonal

Personliche SchutzmaBnahme

* Trager solcher Gerate sollten genliigenden
Abstand zum Magneten einhalten. Der
Magnetverschluss  Hersteller  empfiehlt
einen Mindestabstand von 80 — 100 mm.

*  Warnen Sie Trager solcher Gerate vor der
Annéherung an Magnete.

3.1.2 Gefahrenbereich 2

Quetschen

Gefahrenbereich 2

Beim Anpassen der Unterstitzungskraft wird

aus Unachtsamkeit in die Gelenkeinheit oder

den Expander hineingegriffen, dabei besteht

Quetschgefahr fir die Finger.

Folgende SchutzmaBnahmen sind fiir diese

Gefahr vorgesehen:

Schutzeinrichtungen des Produkts

* Einweisung und Schulung von Benutzer
und Fachpersonal

* Sicherheitshinweis in der Betriebsanleitung

10




3.1.3 Gefahrenbereich 3

Einziehen
Gefahrenbereich 3
Die Verwendung des Produkts mit langen Haa-
ren kann zum Einziehen der Haare in die Ge-
lenkeinheit oder des Expanders fihren.
Folgende SchutzmaBnahmen sind fir diese
Gefahr vorgesehen:
Schutzeinrichtungen des Produkts
* Einweisung und Schulung von Benutzer
und Fachpersonal
* Sicherheitshinweis in der Betriebsanleitung
Personliche Schutzausriistung
* Lange Haare zusammenbinden oder
unter einem Haarnetz zusammenfassen
oder
unter einer Schutzhaube zusammenfassen

3.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

/\ VORSICHT

Uberbeanspruchung tragender Bauteile

Verletzungen durch Funktionsverdnderung oder —verlust

» Verwenden Sie das Produkt nur fir den definierten Einsatzbereich.

» Falls das Produkt extremen Belastungen ausgesetzt wurde (z. B. durch Sturz), sorgen Sie
fur geeignete MaBnahmen (z. B. Reparatur, Austausch, Kontrolle durch den Kundenservice
des Herstellers, etc.).

/\ VORSICHT

Unkontrolliertes Zuriickschnellen der unter Vorspannung stehenden Armschiene

Verletzung am Kopf

» Beim Aushédngen des Magnetverschlusses muss der Finger solange in der Zugschlaufe ein-
gehakt bleiben bis der Magnetverschluss sicher in der Parkposition eingerastet ist.

/\ VORSICHT

Hineingreifen in die Gelenkeinheit
Quetschen der Finger zwischen den beweglichen Teilen
» Beim Anpassen der Unterstlitzungskraft nicht in die Gelenkeinheit greifen.

/\ VORSICHT

Wiederverwendung an anderen Personen und mangelhafte Reinigung
Hautirritationen, Bildung von Ekzemen oder Infektionen durch Kontamination mit Keimen
» Reinigen Sie das Produkt regelmaBig und vor Wiederverwendung an anderen Personen.

/\ VORSICHT

Direkter Hautkontakt des Produkts
Hautirritationen durch Reibung oder SchweiBbildung

11



| » Verwenden Sie das Produkt bei auftretenden Hautirritationen im Zweifelsfall nicht weiter.

/\ VORSICHT

Kontakt mit Hitze, Glut oder Feuer
Verletzungsgefahr (z. B. Verbrennungen) und Gefahr von Produktschaden
» Halten Sie das Produkt von offenem Feuer, Glut oder anderen Hitzequellen fern.

4 Bestimmungsgemafe Verwendung

Das Produkt ist ausschlieBlich als Arbeitsmittel fir den gewerblichen Gebrauch von erwachse-
nen Personen einzusetzen. Es dient der Entlastung von Armen und Schultergirtel wéhrend der
Uberkopf-/Uberschulterarbeit und ist ausschlieBlich fiir den Kontakt mit intakter Haut bestimmt.

4.1 Personalauswabhl

Falsche Personalauswahl

Personenschaden und Sachschéaden durch Einsatz nicht bestimmungsgemaBen Personals

» Setzen Sie fur die jeweiligen Arbeiten nur Personal ein, das gemaB diesem Dokument dafir
vorgesehen ist.

* Benutzer
Personal, das in den sicheren Gebrauch mit dem Produkt geschult ist und das Produkt be-
nutzt.

* Fachpersonal
Personal, das durch Schulungen Fachkenntnisse erlangt hat und autorisiert ist Inspektions-
und WartungsmaBnahmen durchzufithren, sowie in den gefahrenlosen Gebrauch mit dem
Produkt eingewiesen ist.
(z. B. Fachkraft fur Arbeitssicherheit, Ergonomiebeauftragter, Meister, Techniker )

Das Produkt darf nur von geschulten und eingewiesenen Personal benutzt werden.

4.2 Funktionsweise
Das Produkt wird wie ein Rucksack getragen. Das passive Exoskelett entlastet die Arme und den
Schultergiirtel bei Uberkopf-/Uberschulterarbeiten.

4.3 Hinweise zum Wiedereinsatz

Das Produkt ist zum Wiedereinsatz geeignet. Produkte im Wiedereinsatz unterliegen einer beson-

deren Belastung. Die Merkmale und Leistungen dirfen sich nicht derart andern, dass die Sicher-

heit des Benutzers und Dritter durch den Wiedereinsatz gefahrdet wird.

Erforderliches Personal: Fachpersonal

» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

1) Fir den Wiedereinsatz das Produkt griindlich reinigen.

2) Das Produkt aufbereiten, dabei auf Zustand, Funktion, Verschlei8 und Beschadigungen ach-
ten.

3) Den Benutzer schulen und in das Produkt einweisen.

4) Das Produkt benutzerspezifisch anpassen.

Im Zweifelsfall den Hersteller kontaktieren.

4.4 Lebensdauer
Die Lebensdauer betragt bei taglicher Tragedauer von 8 h und unter Einhaltung der bestim-
mungsgemaBen Verwendung und der Wartungsvorgaben: 5 Jahre.

4.5 Nutzungseinschriankungen
Das Produkt bendétigt die Freigabe eines Arztes bei Personen:

12



* mit Herzschrittmacher oder vergleichbaren aktiven Implantaten

* mit Vorerkrankungen des Bewegungsapparates im Bereich Nacken, Schultern, Arme, Hifte

Das Produkt darf nicht verwendet werden von Personen:

* mit Hauterkrankungen/-verletzungen, Entziindungen; aufgeworfene Narben mit Schwellung

+  bei Rétung und Uberwérmung in den betroffenen Kérperabschnitten (Arme, Schultern, Brust-
korb, Hifte und Riicken)

* mit Krampfadern starkeren AusmaB, insbesondere mit Ruckflussstérungen, Lymphabfluss-
stérungen — auch unklare Weichteilschwellungen korperfern des Produkts,

* mit Empfindungs- und Durchblutungsstérungen im Bereich der oberen Extremitaten, Huifte
und Ricken (z. B. bei diabetischer Neuropathie).

» Im Zweifelsfall wenden Sie sich an den zustandigen Arzt.

4.6 Restrisiken

Das Produkt darf nicht an einem ungeeigneten Arbeitsplatz oder Arbeitsumfeld verwendet wer-
den.

Vor dem Einsatz des Produkts ist von einem qualifizierten Fachkundigen zu prifen, ob Risiken im
Zusammenhang mit dem Arbeitsplatz bzw. dem Arbeitsumfeld bestehen, welche eine Gefahr fir
den Benutzer darstellen kénnten.

Es bestehen folgende Gefédhrdungen:

* Gefahr vor ungewolltem Hangenbleiben an ortsfesten und beweglichen Objekten
*  Gefahrdung durch Behinderung bei Evakuierung (z. B. Feueralarm)

* Einfluss des Produkts auf die Funktionalitat der Personlichen Schutzausristung

4.7 Umgebungsbedingungen

HINWEIS.

Produkt wird falschen Umgebungsbedingungen ausgesetzt

Beschadigung, Versprodung oder Zerstérung durch unsachgeméaBe Handhabung

» Vermeiden Sie die Lagerung bei kondensierender Umgebungsfeuchtigkeit.

» Vermeiden Sie den Kontakt mit abrasiven Medien (z. B. Sand).

» Setzen Sie das Produkt keinen Betriebstemperaturen unter -10 °C und Uber +45 °C (z. B.
UbermaBiger Sonneneinstrahlung, Trocknen auf der Heizung) aus.

HINWEIS

Kontakt mit Salzwasser, chlorhaltigem Wasser sowie abrasiven Medien (z. B. Sand)
Beschadigungen und vorzeitiger Verschlei am Produkt
» Reinigen Sie das Produkt umgehend nach jedem Kontakt mit den genannten Stoffen.

Zulassige Umgebungsbedingungen
Lagertemperatur: -10 bis +60 °C
Betriebstemperatur: -10 bis +45 °C

Unzuldssige Umgebungsbedingungen
explosionsgefahrdete Bereiche
abrasive Medien (z. B. Sand)

Einsatz in ESD-Schutzzone (nicht Elektro Static Discharge gepriift)

5 Nicht bestimmungsgemaéaBe Verwendung
Folgende Punkte sind fir den Einsatzbereich des Produkts nicht bestimmungsgeméaB und deswe-
gen verboten:

13



* Verwendung zur Leistungssteigerung
* Verwendung zum Heben von Personen

6 Transport
» Das Produkt in der mitgelieferten Tasche transportieren.

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung
1 Klettposition fiir Namensschild 3 Aufbewahrungstasche der Be-
triebsanleitung
2 Kurzanleitung (Taschenboden, in-
nen)
7 Lagerung

» Bei der Lagerung die technischen Daten im Kapitel ,Umgebungsbedingungen® (siehe
Seite 13) beachten.

» Das Produkt vor Nasse und starken Temperaturschwankungen schiitzen.
» Zum Schutz vor Verschmutzungen das Produkt in der Tasche lagern.

8 Auspacken
Erforderliches Personal: Benutzer, Fachpersonal
» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

8.1 Lieferumfang

» Den Lieferumfang auf Vollstandigkeit prifen.

Menge |Benennung Kennzeichen

[Stiick]

1 Tasche 29A358

1 Ottobock Shoulder 16ES100=3
16ES100=3-L

1 Betriebsanleitung 647M10="

14



9 Anpassen

Erforderliches Personal: Benutzer, Fachpersonal

» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

Das Produkt wird durch geschultes, eingewiesenes und autorisiertes Fachpersonal, individuell
auf den Benutzer angepasst.

INFORMATION:

Bei Auslieferung ist das Produkt standardméaBig auf GréBe M (medium) voreingestellt.

Namensschild mit GroBenangaben

Mark your personal adjustments Tutorial videos
Al XS S
(2) Bl XS S

C short
D

of] T e e e
ottobock.
8] (9]

Die personlichen Einstellungen notieren.

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung

1 Namensfeld 6 Elastisches Zugband: adjust com-
fortably (komfortabel anpassen)

2 Kurzanleitung: A-D 7 Kurzanleitung: E — Unterstiitzungs-
kraft

3 Huftbreite: XS — XXL 8 Seite: left (links), right (rechts)

4 Ruickenlange: XS - XXL 9 Unterstitzungskraft: Stufe 1 - 4

5 Ruckengurt: short (kurz), standard |10 QR-Code zum Lernvideo

(reguléar)

15



Kurzanleitung

Adjust before use

Tutorial videos

Silberne Markierungen

Anhand der silbernen Markierungen das Pro-
dukt vor dem Anlegen auf die T-Shirt GroBe
des Benutzers anpassen.

Vor Gebrauch anpassen

A - Hiftbreite anpassen

B - Rickenlange anpassen (beidseitig)

C - Rickengurte anpassen (beidseitig)

D - Elastisches Zugband anpassen (beidseitig)
E - Unterstitzungskraft anpassen (beidseitig)

16

Griine Markierungen
Anhand der griinen Markierungen Anpassun-
gen zum taglichen Gebrauch vornehmen.

An- und Ablegen

open, close — Hiiftgurt 6ffnen, schlieBen
open, close — Brustgurt 6ffnen, schlieBen
release — Magnetverschluss aus Parkposition
I6sen und Armschale anlegen (beidseitig)
open, close — Magnetverschluss der Armscha-
le 6ffnen, schlieBen (beidseitig)

tighten, release — Gurtklemme Schultergurt
straffen, I6sen (beidseitig)

adjust — Unterstutzungskraft anpassen (beid-
seitig)



9.1 Hiiftbreite
Kurzanleitung "A"

Ausrichtung: Die Kugelaufnahmen schlieBen seitlich mit den Hiften des Benutzers ab. Die Arme
schwingen frei durch.

- /

In den folgenden Handlungsschritten erfolgt die beispielhafte GroBenanpassung von GroBe "M"
auf "S".

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.

1) Den Haken an der GréBenmarkierung des Hiftgurts aushaken.

2) Die Seiten des Hiftgurts je nach GroBe auseinanderziehen oder zusammenschieben.
3) Die individuelle GroBe auswahlen und den Haken von oben in die Lasche einstecken.
4) Die beiden Seiten des Hiiftgurts auseinanderziehen und den Gurt straffen.

17



9.2 Riickenlange
Kurzanleitung "B"

Ausrichtung: Im getragenen Zustand schlieBt die Oberkante der Gelenkeinheit mit der Schulter-
héhe ab.

In den folgenden Handlungsschritten erfolgt die beispielhafte GroBenanpassung von GroBe "M"
auf "S".

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.

1) Den Einstelltaster auf der Expander Abdeckung dricken und halten.

2) Die Abdeckung entlang der Schiene verschieben und an der gewahlten GroBe einrasten.
3) Die gewahlte GroBe ist am unteren Rand der Abdeckung sichtbar.

18



9.3 Riickengurt
Kurzanleitung "C"

Ausrichtung: Die Halterung der Nackenstitze sitzt gleichmaBig auf den Schultern und hangt
nicht in der Luft. Achten Sie darauf, dass die Halterung der Nackenstiitze nicht zu weit nach vor-
ne zur Brust oder nach hinten zum Ricken verschoben ist.

TIPP:

* Fir Rickenlangen "XS - S", die kirzere Einstellung "short" wahlen.

* Fir Rickenlangen "M — XXL", die langere Einstellung "standard" wahlen.

In den folgenden Handlungsschritten erfolgt die beispielhafte GroBenanpassung von GroBe
"standard" auf "short".

INFORMATION:
Die Rickengurte sind bei Auslieferung auf die Lange "standard" eingestellt.

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.

1) Den Klettverschluss 6ffnen und die Riickengurtlange anpassen.
2) Das Gurtende am Klettverschluss schlieBen.

» Beide Seiten gleich einstellen.
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9.4 Elastisches Zugband
Kurzanleitung "D"
Option 1: Elastisches Zugband am abgelegten Produkt anpassen

Ausrichtung:

» Die eingestellte Ldnge der beiden Zugbander erméglicht ein komfortables, nach vorne Grei-
fen der Arme.

* Die beiden Zugbander beim Verrutschen der Armschalen straffen, um die Position der Arm-
schalen zu fixieren. Falls notwendig, bis zum gewl{inschten Ergebnis wiederholen.

* Die Gelenkeinheiten erzeugen keine Schmerzen und keinen Druck an den Schultern.

TIPP:

* Fir schmalere, kleinere Benutzer eine straffere Einstellung des Zugbands wahlen.

» Fir groBere, muskuldsere Benutzer eine lockerere Einstellung des Zugbands wahlen.

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.

1) Zum Anpassen das Zugband am Gurtende straffen.

2) Zum Lockern des Zugbands die Gurtklemme ankippen und Zugband neu positionieren.
» Beide Seiten gleich einstellen.
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Option 2: Elastisches Zugband am Korper anpassen

Ausrichtung:

* Die eingestellte Lange der beiden Zugbéander ermoglicht ein komfortables, nach vorne Grei-
fen der Arme.

* Die beiden Zugbander beim Verrutschen der Armschalen straffen, um die Position der Arm-
schalen zu fixieren. Falls notwendig, bis zum gewiinschten Ergebnis wiederholen.

* Die Gelenkeinheiten erzeugen keine Schmerzen und keinen Druck an den Schultern.

TIPP:

* Fir schmalere, kleinere Benutzer eine straffere Einstellung des Zugbands wahlen.

* Fir groBere, muskuldsere Benutzer eine lockerere Einstellung des Zugbands wahlen.

Voraussetzung:

Das Produkt ist angelegt.

Fir die Anpassung am Korper steht ein geschulter Benutzer oder Fachpersonal zur Verfligung.

1) Die Arme nach vorne und anschlieBend nach oben strecken, um die Positionsstabilitat der
Armschalen und den Sitz an den Schultern zu prifen. Bei Diskomfort die Zugbéander anpas-
sen.

2) Bei Verrutschen der Armschalen die Zugbander straffen bis das Problem nicht mehr auftritt.
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9.5 Unterstiitzungskraft

Kurzanleitung "E"
Die Voreinstellung der Unterstitzungskraft am abgelegten Produkt, mit entspanntem Expander,
vornehmen. Die Unterstiitzungskraft am angelegten Produkt, mit geschlossenen Armschalen,
durchfihren.
TIPP:
Die Einstellung der Unterstitzungskraft ist abhangig von:
*  Gewicht und Armgewicht des Benutzers
*  Werkzeuggewicht, einhandige oder beidhangige Benutzung des Werkzeugs
* Art der Téatigkeit:
- Fur statische Tatigkeiten kann eine héhere Unterstitzungskraft gewéahlt werden.
Achtung: eine hohere Unterstitzungskraft resultiert in einem gréBeren Widerstand zum
Senken der Arme. Dies kann auf Dauer zu einer Ermidung der Muskulatur fiihren und
sollte vermieden werden.
- Bei dynamischen Tatigkeiten eine geringere Unterstitzungkraft wahlen, sodass kein
groBer Widerstand beim Senken der Arme besteht.

INFORMATION: Die Anzeige an der Gelenkeinheit zeigt die eingestellte Unterstitzungskraft an
(Stufe 1 — 4). Durch Drehen des Einstellrads im Uhrzeigersinn (+) erzeugt man mehr Unterstut-
zungskraft und entgegen dem Uhrzeigersinn (-) weniger Unterstitzungskraft. Eine unterschiedli-
che Einstellung der Unterstitzungskraft kann bei einseitigen Tatigkeiten angenehmer zu empfin-
den sein.

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.
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1) Das Einstellrad an der Gelenkeinheit drehen und die gewiinschte Unterstiitzungskraft einstel-
len.
2) Den Handlungsschritt an der gegeniberliegenden Seite wiederholen.

Unterstiitzungskraft am Korper anpassen

Voraussetzung:

Das Produkt ist angelegt.

Fur die Anpassung steht ein geschulter Benutzer oder Fachpersonal zur Verfiigung
» Nach Empfinden des Benutzers und die Arbeitstatigkeit anpassen.

1) Die voreingestellte Unterstitzungskraft pri- INFORMATION: Sollte aufgrund des Bewe-
fen, dazu die Arme bewegen. gungsraums des Benutzers das Drehen

2) Zum Anpassen den Arm anheben und die des Einstellrads schwergéngig sein, die
Hand hinter den Kopf positionieren, um ein  folgenden Schritte durch das Fachpersonal
leichtgéngiges Drehen des Einstellrads si- durchfiihren lassen.

cherzustellen. 1) Die Armschale von hinten abnehmen und
3) Das Einstellrad an der Gelenkeinheit dre- im gestreckten Zustand anpassen.
hen und die gewiinschte Unterstlitzungs- 2) Die Armschale anlegen und die Unterstiit-
kraft einstellen. zungskraft erneut priifen.
4) Die Handlungsschritte an der gegentiber- 3) Die Handlungsschritte bis zum gewiinsch-
liegenden Seite wiederholen. ten Ergebnis und an der gegeniberliegen-

den Seite wiederholen.

10 Anlegen

/\ VORSICHT

Falsches oder zu festes Anlegen

Lokale Druckerscheinungen und Einengungen an durchlaufenden BlutgefaBen und Nerven
durch falsches oder zu festes Anlegen

» Stellen Sie das korrekte Anlegen und den korrekten Sitz des Produkts sicher.

HINWELS |

Verwendung eines verschlissenen oder beschadigten Produkts
Eingeschrankte Wirkung
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>

>

Prifen Sie das Produkt vor jedem Gebrauch auf Funktionstlchtigkeit, VerschleiB und Be-

schadigungen.

Verwenden Sie ein nicht mehr funktionstiichtiges, verschlissenes oder beschédigtes Pro-

dukt nicht weiter.

Erforderliches Personal: Benutzer
» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.
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Das Produkt mit gedffneten Brust- und Hiftgurt
vor dem Korper positionieren.

Das Produkt wie einen Rucksack aufsetzen.




Die Schultergurte leicht straffen, um den Huft-
gurt zu positionieren.

Den Clipverschluss des Huftgurts verschlieBen.

INFORMATION: Die optimale Position des
Hiiftgurts befindet sich oberhalb des Ge-
saBmuskels und auf Hohe des Beckens.
Den Hiftgurt an beiden Gurtenden nach vorne
ziehen und so weit spannen, dass er wahrend
der Nutzung nicht mehr verrutscht.
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Die Enden des Huftgurts in den Gurthaltern po-
sitionieren.

Den Brustgurt schlieBen.

Den Brustgurt an den Einstellbereichen in der
Hohe anpassen.
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VORSICHT! Unkontrolliertes Zuriickschnel-
len der unter Vorspannung stehenden Arm-
schiene.

Einen Finger zu der Zugschlaufe des Magnet-
verschlusses fiihren und einhaken.

Bis zum VerschlieBen der Armschale die Zug-
schlaufe des Magnetverschlusses festhalten!

Die Zugschlaufe des Magnetverschluss vor-
sichtig aushaken.

Die Zugschlaufe an der Armschale nach unten
ziehen, dabei den Arm vor dem Kérper Uber
den Verschluss fihren.

27



28

Den Oberarm mittig in der Armschale platzie-
ren.

Das Komfortpolster der Armschale &ffnen.

Den Gurt ber das Komfortpolster fihren und
den Magnetverschluss mit der Zugschlaufe in
die Verschlussposition an der Armschale einha-
ken.

Darauf achten, dass der Magnetverschluss voll-
standig einrastet.



INFORMATION: Der Umfang des Armscha-
lengurts wird mit Klettverschliissen einge-
stellt. Der Gurt ist an beiden Enden einstell-
bar.

Den Armschalengurt auf den gewiinschten Um-
fang einstellen, dazu beide Gurtenden verwen-
den. Die Klettverschliisse verschlieBen.

Das freie Ende des Komfortpolsters lose Uber
die Armschalengurte legen und mittels Klett
verschlieBen.

Die Handlungschritte fiir die Armschale an der
gegenlberliegende Korperseite wiederholen.

INFORMATION: Wihrend des Gebrauchs
auf geschlossene Armschalen achten.

Den mittigen Sitz der Armschalen prifen, dabei
auf einen komfortablen Zug der Armschalen-
gurte achten.
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INFORMATION: Die Schultergurte liegen lo-
cker auf den Schultern und behindern nicht
das Anheben der Arme.

Beim Anheben der Arme verbleibt der Huftgurt
in Position und wird nicht durch zu straffe
Schultergurte nach oben gezogen.

Zu locker sitzende Schultergurte durch straffen
anpassen.

Falls die Schultergurte zu straff anliegen, die
Gurtklemme ankippen und dadurch den Gurt
lockern.



Die Enden der Schultergurte in den Gurthaltern
verstauen.

Den Sitz des Produkts am Kérper priifen:
1) Schultern

2) Arme

3) Hiufte

4) Ricken
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Die personlichen Einstellungen ins Namens-
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11 Ablegen

/\ VORSICHT

Unkontrolliertes Zuriickschnellen der unter Vorspannung stehenden Armschiene

Verletzung am Kopf

» Beim Aushangen des Magnetverschlusses muss der Finger solange in der Zugschlaufe ein-
gehakt bleiben bis der Magnetverschluss sicher in der Parkposition eingerastet ist.

/\ VORSICHT

Hineingreifen in die Gelenkeinheit
Quetschen der Finger zwischen den beweglichen Teilen
» Beim Anpassen der Unterstiitzungskraft nicht in die Gelenkeinheit greifen.

Erforderliches Personal: Benutzer
» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

\ INFORMATION: Die Armschalen stehen un-

ter Vorspannung. Sorgfalt beim Ablegen.
Die Zugschlaufe des Magnetverschlusses aus
dem Haken der Armschale aushangen.
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Die Zugschlaufe nach unten bewegen und da-
bei den Gurt auf Spannung halten.

Den Arm aus der Armschale heben und vor den
Korper fuhren.

Die Armschale langsam nach oben flhren.

Den Magnetverschluss an der Parkposition am
Schultergurt vollstandig einrasten lassen.

Den korrekten Sitz des Magnetverschlusses
priifen.

Die Arbeitsschritte an der gegeniberliegenden
Armschale wiederholen.
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Das Produkt wie einen Rucksack ablegen.

Wir empfehlen das Produkt in der mitgeliefer-
ten Tasche geschitzt aufzubewahren.

12 Zubehor
Erforderliches Personal: Fachpersonal
» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

12.1 Armschalenset
Das vormontierte Armschalenset kann ausgetauscht werden.
Es stehen die GroBen M (medium) und L (large) zur Verfigung (siehe Seite 48).

Armschalenset austauschen

Benotigte Materialien: Schraubendreher T25 (z. B. 710Y24), Drehmomentschlissel (z. B.
710D21)
Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.
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Die Schraube mit dem Schraubendreher T25
an der Rickseite der Abdeckung herausdre-
hen.

INFORMATION: Das elastische Zugband
bleibt mit der Gelenkeinheit verbunden.
Die Abdeckung entlang des elastischen Zug-
bands nach oben fiihren.

Die Schrauben der Armschiene mit einem
Schraubendreher T25 herausdrehen und das
Armschalenset entfernen.
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INFORMATION: Die Sicherungsmuttern an
der Innenseite der Gelenkeinheit einsetzen.
Die Sicherungsmuttern einsetzen und das Arm-
schalenset befestigen.

Die Schrauben mit einem Schraubendreher
T25 mit Anzugsmoment 3,2 Nm anziehen.

Die Abdeckung auf der Gelenkeinheit positio-
nieren.
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12.2 Armschalen Anti-Rutsch-Polster

Die Schraube an der Rickseite der Abdeckung
mit einem Schraubendreher T25 mit Anzugsmo-
ment 3,8 Nm anziehen.

Die Handlungsschritte an der gegenuberliegen-
de Seite wiederholen.

Die standardmaBig mitgelieferten Armschalenpolster kénnen gegen Anti-Rutsch-Polster ausge-
tauscht werden. Es stehen die GroBen M — medium (29A324=M) und L - large (29A324=L) zur

Verfligung.
Anti-Rutsch-Polster austauschen

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.
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Das Armschalenpolster von der Armschale ab-
kletten.

Das Anti-Rutsch-Polster mit der schmalen Sei-
te am Magnetverschluss positionieren.



Das Anti-Rutsch-Polster an der Klettflache in
der Armschale befestigen.

Die Handlungsschritte an der gegenliberlie-
gende Seite wiederholen.

13 Kombinationsmoglichkeiten

Erforderliches Personal: Benutzer, Fachpersonal

» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

Das Ottobock Shoulder kann mit folgenden Produkten zusammen verwendet werden:

¢ Paexo Cool Sleeve

* Paexo Neck

¢ Paexo Jacket

HINWEIS! Beachten Sie bei der kombinierten Verwendung dieser Produkte die beiliegen-
den Produktinformationen.

13.1 Paexo Cool Sleeve
Das Paexo Cool Sleeve ist zur Kithlung des Oberarms in warmer Umgebung bestimmt und kann
in Kombination mit dem Ottobock Shoulder unter den Armschalen getragen werden.

Die Armbinde Gber den Arm ziehen und am
Oberarm positionieren.
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Die Kihlflachen der Armbinde mittig unter der
Armschale positionieren.

Die Armschale, wie im Kapitel "Anlegen" be-
schrieben, anlegen (siehe Seite 23).

13.2 Paexo Neck

Das Paexo Neck ist eine Nackenstutze, die den Nackenbereich und die Halswirbelséule entlastet.
Diese kann bei jeder Art von Uberkopfarbeit getragen werden. Die Nackenstiitze besteht aus dem
Oberteil und der im Ottobock Shoulder integrierten Halterung (--- FEHLENDER LINK ---, --- FEH-
LENDER LINK ---, Pos. 29).

Das Paexo Neck kann im abgelegten und angelegtem Zustand mit dem Ottobock Shoulder ver-
bunden werden.

Paexo Neck verbinden

Option 1: Das Produkt ist abgelegt.

Die Vorderseite des Ottobock Shoulder ausle-
gen.

Die Nackenstitze tber der Halterung am
Ottobock Shoulder positionieren.

An der gewlinschten Position einrasten.
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Option 2: Das Produkt ist angelegt.

Durch verschiedene Einstellmoglichkeiten
1 - 7 kann die Nackenstiitze fir den Benutzer
individuell angepasst werden.

Die Nackenstitze tber der Halterung am
Ottobock Shoulder positionieren.
An der gewiinschten Position einrasten.
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Sitz iiberpriifen

Den Kopf in den Nacken legen und den korrek-
ten Sitz prifen.

Falls notwendig die Position der Nackenstitze
anpassen, um eine optimale Sitzposition zu er-
reichen.

Die Nackenstltze kann, durch straffen oder lo-
ckern der Schultergurte, nachjustiert werden.

13.3 Paexo Jacket

Das Ottobock Shoulder kann fir SchweiBarbeiten mit dem Paexo Jacket kombiniert werden. Die
Jacke bietet Offnungen in den Jackenarmeln und im Riickenteil zur Feineinstellung des Ottobock
Shoulder.

Das Paexo Jacket wie eine Jacke anziehen
oder ausziehen.

14 Fehlersuche
Erforderliches Personal: Benutzer, Fachpersonal
» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

Stoérung | \ Ursache | \ MaBnahme
Expander
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Storung

Ursache

MaBnahme

Expanderspannung unter-
brochen

Unterstutzungskraft lasst
nach

Stérungsbeseitigung durch
Fachpersonal mit Fach-
kenntnissen durchfihren
lassen

Expander verschlissen

Produkt an den Hersteller
senden und die Expander
ersetzen

Gelenkeinheit

Gelenkeinheit klemmt

Gelenkeinheit verschlissen

Stérungsbeseitigung durch
Fachpersonal mit Fach-
kenntnissen durchfiihren
lassen

Produkt an den Hersteller
senden und die Gelenkein-
heit ersetzen

Armschalenpolster

Polster reiben

Polster sind in der Arm-

schale umgeknickt oder ab-

genutzt, Polsterung in der
Armschale verringert

Hersteller kontaktieren

In Absprache mit dem Her-
steller Ersatzpolster bestel-
len und Polster neu in den
Armschalen befestigen

15 Inspektion

Erforderliches Personal: Benutzer, Fachpersonal

» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

Taglich folgende Inspektionsarbeiten durchfihren:
» Das Produkt auf ordnungsgeméBen Zustand, Funktionalitdt und VerschleiB prifen.
» Die Lesbarkeit des Typenschilds prifen.
» Das Produkt auf die aufgedruckten Warnhinweise "Magnetisches Feld" prifen.
» Im Zweifelsfall den Hersteller kontaktieren.
Erforderliches Personal: Fachpersonal

» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

» Jahrlich folgende Inspektionsarbeiten durchfiihren:

15.1 Kunststoffteile priifen

Folgende Kunststoffteile auf VerschleiB und Funktionalitat prifen:

1) Armschalen
2) Halterung der Nackensttze
3) Abdeckung des Expanders
4) Abdeckung der Kugelaufnahme
5) Gurtklemmen
)

()

Clipverschlisse
7) Magnetverschlisse

Die Bauteile bei VerschleiBerscheinungen oder fehlender Funktionalitat austauschen.
Den Hersteller kontaktieren oder einen Austausch durch den Hersteller veranlassen.

15.2 Textilien priifen

Folgende Textilien auf Verschlei und Funktionalitét prifen:

1) Schultergurte
2) Rickengurte
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3) Armschalengurte
4) Brustgurt
5) Huftgurt

6) Polster
Bei VerschleiBerscheinungen das Produkt instandsetzen.
Den Hersteller kontaktieren oder einen Austausch durch den Hersteller veranlassen.

15.3 Anbindung der Armschale an die Schiene priifen

1) Die Armschale von Hand in der Verankerung zur Armschiene drehen und deren Beweglich-
keit in der Verankerung priifen.

2) Bei Schwergéngigkeit Verschmutzungen mit einem Tuch reinigen.

Im Zweifelsfall den Hersteller kontaktieren.

15.4 Gelenkeinheit priifen

» Die Funktionalitat der Gelenkeinheit durch Bewegen der Armschienen Uberpriifen, dabei auf
ungewohnliche Gerdusche und Schwergéangigkeit achten.

— Die Armschienen bewegen sich gerduschlos und selbsténdig in ihre Ausgangsposition zu-
rick.

Im Zweifelsfall Hersteller kontaktieren.

15.5 Kugelaufnahme priifen

P 1) Am abgelegten Produkt die Beweglichkeit
der Kugel in der Kugelaufnahme prifen.

2) Die Rickenschiene in der Kugelaufnahme
bewegen.
— Die Kugel ist freibeweglich.

3) Bei Schwergangigkeit die 2 Schrauben mit
einen Schraubendreher T20 I6sen.

4) Die Abdeckung der Kugelaufnahme abneh-
men.

5) Die Kugel aus der Kugelaufnahme entfer-
nen und mit einem Tuch reinigen.

6) Die gereinigte Kugel in die Kugelaufnahme
platzieren.

7) Die Abdeckung auf die Kugelaufnahme auf-
setzen.

8) Die 2 Schrauben mit Anzugsmoment
1,5 Nm anziehen.

Bei VerschleiBerscheinungen das Produkt instandsetzen. Den Hersteller kontaktieren und einen
Austausch durch den Hersteller veranlassen.

15.6 Schraubverbindungen priifen

Benotigte Materialien: Torxschlissel T20, T25 (z. B. 710Y24), Drehmomentschlissel (z. B.
710D21)

1) Am abgelegten Produkt die Schraubverbindungen priifen.

2) Mit Anzugsmoment anziehen.

Bauteil

Position

Werkzeug

GroBe

Anzugsmoment

Abdeckung

Abdeckung der
Gelenkeinheit (1x
pro Seite)

o

T25

3,8 Nm




Bauteil

Position

Werkzeug

GroBe

Anzugsmoment

Armschiene

Ubergang Ge-
lenkeinheit zur
Armschiene (2x
pro Seite)

Q

T25

3,2 Nm

Armschale

Ubergang Arm-
schale zur Arm-
schiene (1x pro
Seite)

Q

T20

5Nm

Kugelaufnahme

Oberseite der Ku-
gelaufnahmenab-
deckung (2x pro
Seite)

o

T20

0,5 Nm

Im Zweifelsfall Hersteller kontaktieren.

16 Wartung

INFORMATION

Moglicherweise ist das Produkt einer erh6hten Belastung ausgesetzt.
» Verkirzen Sie die Wartungsintervalle gemaB den zu erwartenden Belastungen.

Der Hersteller bietet einen Wartungsservice an.
» Kontaktieren Sie dazu den Kundenservice.
— Halten Sie das Kennzeichen und die Seriennummer bereit (siehe Typenschild).
Erforderliches Personal: Fachpersonal
» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.

» Jahrlich folgende Wartungsarbeiten durchfithren:

16.1 Armschalenpolster austauschen

Bendotigte Materialien: Armschalenpolster, GroBe M (33A42) oder L (33A43)

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.

Das Armschalenpolster von der Armschale ab-
kletten.
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16.2 Armschalengurt austauschen

INFORMATION: Die Armschalenpolster sind
mit links (left) oder rechts (right) und der
GroBe M (medium) oder L (large) gekenn-
zeichnet. Beim Austausch der Polster auf
die Kennzeichnung und die Positionierung
achten.

Das Armschalenpolster mit der schmalen Seite
am Magnetverschluss positionieren und an der
Klettflache in der Armschale befestigen.

Bendotigte Materialien: Armschalengurt, GroBe M (29A326=M) oder L (29A311=L)

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.
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HINWEIS! Das Magnetverschlussoberteil
auf der Parkposition der Armschale platzie-
ren.

Den Armschalengurt an den Klettverschlissen
offnen und von der Armschale entfernen.



Die Armschale drehen, damit die Schiene oben
aufliegt.

Den Gurt, von unten beginnend, durch die Off-
nung (Pos. 1) der Armschale fiihren. Dabei
zeigt der Klettverschluss nach auBen.

Den Klettverschluss schlieBen.

Die Armschale umdrehen.

HINWEIS! Darauf achten das die Klettflache
nach unten zeigt.

Das Gurtende von oben durch die Metallése
fGhren.
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17 Ersatz- und Verschleif3iteile

Die Armschale umdrehen.

Den Gurt, von unten beginnend, durch die Off-
nung (Pos. 2) der Armschale fihren. Dabei
zeigt der Klettverschluss nach auBen.

Den Klettverschluss schlieBen.

Menge Bauteil Kennzeichen Ersatz- Ver-
[Stiick] teil schleiB3-
teil’
2 Armschalengurt L™ 29A326=L x x
2 Armschalengurt M™ 29A326=M X X
1 Polsterset Armschale L (Arm- | 33A43 X X
schalenpolster links, rechts;
Armschalengurte links, rechts)
1 Polsterset Armschale M (Arm- | 33A42 X X
schalenpolster links, rechts;
Armschalengurte links, rechts)
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Menge Bauteil Kennzeichen Ersatz- Ver-
[Stiick] teil schleiB3-
teil’

1 Armschalenset L (Armschale L, | 33A44=L X
Schiene, Magnetverschluss
Oberteil, Armschalenpolster,
Armschalengurte (links,
rechts))

1 Armschalenset M (Armschale 33A44=M X
M, Schiene, Magnetverschluss
Oberteil, Armschalenpolster,
Armschalengurte (links,

rechts))
1 Baugruppe Kugelaufnahme Austausch durch Hersteller X
1 Elastisches Zugband Austausch durch Hersteller X
1 Expander Austausch durch Hersteller X
1 Halterung der Nackenstitze 290C24 X
1 Magnetverschluss Oberteil 29A363 X
1 Namensschild mit GroBenan- | 647E594 X

gaben
1 Namensschild, Aufkleber 29A359 X
1 Tasche 29A358 X
1 Textilsystem komplett Austausch durch Hersteller X

VerschleiBteil: Das Bauteil ist ein VerschleiBteil, das einer tblichen Abnutzung unterliegt und je
nach Einsatzbedingungen, Einsatzdauer und -intensitéat ersetzt werden muss. Im Zweifelsfall
den Hersteller kontaktieren.

Armschalengurt L™: large (groB)

Armschalengurt M™": medium (mittel)

18 Reinigung und Desinfektion

/\ VORSICHT

Unter Spannung stehende Armschienen kdonnen zuriickschnellen
Verletzungsgefahr durch bewegliche Stangen
» Fihren Sie die Reinigung bei entspannten Gelenkeinheiten durch.

/\ VORSICHT

Wiederverwendung an anderen Personen und mangelhafte Reinigung, Desinfektion
Hautirritationen, Bildung von Ekzemen oder Infektionen durch Kontamination mit Keimen
» Das Produkt durch Fachpersonal prifen, aufbereiten, reinigen und desinfizieren.

i

Verwendung falscher Reinigungsmittel
Beschadigung des Produktes durch falsche Reinigungsmittel
» Reinigen Sie das Produkt nur mit den zugelassenen Reinigungsmitteln.

Erforderliches Personal: Benutzer, Fachpersonal
» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.
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18.1 Textilien reinigen

Zulassiges Reinigungsmittel: handelsibliches Feinwaschmittel
Benotigte Materialien: Waschenetz, Waschmittel

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.
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Den Rickengurt entfernen.

Die Klettlasche fir die Kugelaufnahme 6ffnen.



Die Kugelaufnahme mit der verbundenen Kunst-
stoffplatte entnehmen.

Die obere Gurtklemme ankippen.

Das elastische Zugband aus der Gurtklemme ent-
fernen.

Alle Arbeitsschritte an der gegeniberliegende
Seite wiederholen.
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> Die Textilien mit geschlossenen Klettver-
schlissen und Clipverschliissen waschen:

» Bei 30°C Handwasche, gut ausspiilen.

» Bei 30°C Schonwaschgang in einem Wasche-
netz.

» An der Luft trocknen lassen. Direkte Hitzeein-
wirkung vermeiden (z. B. durch Sonnenbe-
strahlung, Ofen- oder Heizkorperhitze).

B AR =2 X

18.2 Staubverschmutzungen reinigen

HINWEIS |

Verwendung des Produkts in staubiger Umgebung
Personenschaden durch blockierende Bauteile
» Das Produkt mit Druckluft reinigen.

» Bei Arbeiten mit Druckluft persénliche Schutzausristung (Atemschutz, Augenschutz, Gehor-
schutz) verwenden.

Voraussetzung: Die Gelenkeinheiten sind entspannt.
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> Nachdem das Produkt in staubiger Umgebung
verwendet wurde:

» Die Gelenkeinheiten, die Expander und die
Kugelaufnahmen mit Druckluft griindlich reini-
gen.

18.3 Kunststoffteile reinigen

Zulassiges Reinigungsmittel: pH-neutrale Seife (z. B. Derma Clean 453H10)
Benotigte Materialien: Seife, Mikrofasertuch

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.

» Die Kunststoffoberflachen mit einem Mikrofasertuch reinigen.

18.4 Kunststoffteile desinfizieren

Benotigte Materialien: farbloses, alkoholfreies Desinfektionsmittel, Mikrofasertuch

Voraussetzung: Das Produkt ist abgelegt.

» HINWEIS! Das Desinfektionsmittel an einer nicht sichtbaren Stelle am Produkt auf
Materialvertraglichkeit testen. Desinfektionsmittel auf ein Mikrofasertuch auftragen und die
Kunststoffoberflachen desinfizieren, dabei die Expander und die elastischen Zugbander aus-
lassen.

19 Verpacken

Erforderliches Personal: Benutzer, Fachpersonal

» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfiihren.
Voraussetzung: Die Gelenkeinheiten sind entspannt.

» Das Produkt in der mitgelieferten Tasche verstauen.

20 Entsorgung

Erforderliches Personal: Benutzer, Fachpersonal

» Die Arbeiten durch das erforderliche Personal durchfihren.

Das Produkt und sein Zubehor zur Entsorgung an den Hersteller zurliickgeben.

21 Rechtliche Hinweise
Alle rechtlichen Bedingungen unterliegen dem jeweiligen Landesrecht des Verwenderlandes und
kénnen dementsprechend variieren.

21.1 Haftung

Der Hersteller haftet nur, wenn das Produkt gemaB den Beschreibungen und Anweisungen in
diesem Dokument (Betriebsanleitung) verwendet wird. Fir Schaden, die durch die Nichtbeach-
tung dieses Dokuments verursacht werden, haftet der Hersteller nicht.
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21.2 Konformitéatserklarung

EG-Konformitétserkldrung

im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, Anhang Il 1.A oﬂo b 0 c k

Hersteller In der Gemeinschaft ansdssige Person, die
bevollmachtigt ist, die relevanten techni-
schen Unterlagen zusammenzustellen

Ottobock SE & Co. KGaA Ottobock SE & Co. KGaA
Max-Nader-StraBe 15 Dominik Schmidt
D - 37115 Duderstadt Max-Nader-StraBe 15

D - 37115 Duderstadt

Beschreibung und Identifizierung der Maschine
Produkt / Erzeugnis Ottobock Shoulder
Produktkennzeichen 16ES100=3, 16ES100=3-L

Funktion Passives Exoskelett zur Entlastung der Arme und des Schultergirtels
wahrend der Uberkopf-/ Uberschulterarbeit

Es wird ausdriicklich erklart, dass die Maschine allen einschlagigen Bestimmungen der

folgenden EG-Richtlinien entspricht.

2006/42/EG Richtlinie 2006/42/EG des Européaischen Parlaments und des Rates
vom 17. Mai 2006 iiber Maschinen und zur Anderung der Richtlinie
95/16/EG (Neufassung) (1)
Verdoffentlicht in L 157/24 vom 09.06.2006

Fundstelle der angewandten harmonisierten Normen entsprechend Artikel 7 Absatz 2

EN ISO Sicherheit von Maschinen - Allgemeine Gestaltungsleitsatze - Risikobe-
12100:2010-11 wertung und Risikominderung (ISO 12100:2010)

DIN EN ISO Biologische Beurteilung von Medizinprodukten - Teil 10: Prifungen auf
10993-10:2014-10 Irritation und Hautsensibilisierung (ISO 10993-10:2010); Deutsche Fas-

sung EN ISO 10993-10:2013

DIN EN ISO 10993-5  Biologische Beurteilung von Medizinprodukten - Teil 5: Priifungen auf
In-vitro-Zytotoxizitat (ISO 10993-5:2009); Deutsche Fassung EN ISO
10993-5:2009

Duderstadt, 13.01.2023 Dr. Sénke Rossing Dominik Schmidt

Ort, Datum Head of Ottobock Bionic Head of Regulatory Affairs
Exoskeletons
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22 Anhang

22.1 Gerauschemissionen

Gerauschmessung am Produkt

Emissionsschalldruckpegel

0 dB(A)

Messmethode Freifeld im Abstand von 1 m zum Produkt in einer
Hoéhe von 1,6 m
Gehorschutz Nicht erforderlich

Gerauschmessung am Produkt bei Montagearbeiten

Schallleistungspegel

< 55 dB(A)

Messmethode

Freifeld im Abstand von 1 m zum Produkt in einer
Hohe von 1,6 m

Fertigungsarbeit

Montage eines Kabelbaums in einem PKW

Werkstiick

Kabelbaum

Gehorschutz

Nicht erforderlich
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Deutsch

Weitere Sprachen auf Anfrage beim Hersteller verfligbar.

English Other languages available from the manufacturer on request.
English US Other languages available from the manufacturer on request.
Francais Autres langues disponibles auprés du fabricant sur demande.
Italiano Sono disponibili ulteriori lingue da richiedere al produttore.
Espaiiol Otros idiomas estan disponibles a peticion al fabricante.
Portugués Qutros idiomas estéo disponiveis a pedido ao fabricante.
Nederlands Verdere talen op aanvraag beschikbaar bij de fabrikant.
Svenska Begar ytterligare sprak fran tillverkaren.

Dansk Yderligere sprog pa forespgrgsel hos producenten.

Norsk Andre sprak tilgjengelig pa foresparsel hos produsenten.

Suomi Muita kieliversioita on saatavana valmistajalta pyynnosta.
islenska Onnur tungumal eru faanleg fra framleidanda samkveemt beidni.
Polski Inne jezyki dostepne na zyczenie u producenta.

Magyar Tovabbi nyelvek kilon kérésre a gyartonal elérhetok.

Cesky Dalsi jazyky k dispozici na vyzadani u vyrobce.

Roména Alte limbi sunt disponibile la producator, la cerere.

Hrvatski Ostali jezici dostupni su na upit kod proizvodaca.

Slovenséina Dodatni jeziki so na povprasevanije na voljo pri proizvajalcu.
Slovensky Dalsie jazyky su k dispozicii na poziadanie od vyrobcu.
Bbnrapcku Opyrv e3avum ca Ha pa3nonoXXeHWe Npu NouckBaHe OT NPOU3BOAUTENS.
Tilrkce Diger diller talep Uizerine Ureticiden temin edilebilir.

EMnVIKa AMeC YAwaagec gival SIaBETIUEC ATTO TOV KATATKEUQTTH KATOTTIV QITAUATOC.
Eesti Taiendavad keeled on saadaval tellija kaudu tellimisel.

Pycckui Lpyrve a3blku NPegocTaBnsaTCs NO 3anpocy y NpomM3BognTens.
B#F:E CEESHNIE. mOSELRERLYCAETEET.

3z HitE S m S ES.

304 REBAEEREMHEMES.

=0 JIEl 210o{= M=Alo| 2F Al ®MSELICL

duypell aalll bl s dnmiazall 8,4l o g3 5,338 wlall

Ottobock SE & Co. KGaA

Max-Nader-StraBe 15 - 37115 Duderstadt - Germany
T +49 5527 848-0 - F +49 5527 848-3360
support.exoskeletons@ottobock.com - www.ottobock.com

de_INT-04-2212

© Ottobock - 647M10



	Inhaltsverzeichnis
	1 Wichtige Informationen zum Dokument
	1.1 Gültigkeitsbereich
	1.2 Freigabedatum
	1.3 Bedeutung der Warnsymbolik
	1.4 Piktogramme 
	1.5 Symbole

	2 Produktbeschreibung
	2.1 Bauteile
	2.2 Abmessungen und Gewicht
	2.3 Typenschild

	3 Sicherheit
	3.1 Gefahrenbereiche und Schutzmaßnahmen
	3.1.1 Gefahrenbereich 1
	3.1.2 Gefahrenbereich 2
	3.1.3 Gefahrenbereich 3

	3.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

	4 Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.1 Personalauswahl
	4.2 Funktionsweise
	4.3 Hinweise zum Wiedereinsatz
	4.4 Lebensdauer
	4.5 Nutzungseinschränkungen
	4.6 Restrisiken
	4.7 Umgebungsbedingungen

	5 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
	6 Transport
	7 Lagerung
	8 Auspacken
	8.1 Lieferumfang

	9 Anpassen
	9.1 Hüftbreite
	9.2 Rückenlänge
	9.3 Rückengurt
	9.4 Elastisches Zugband
	9.5 Unterstützungskraft

	10 Anlegen
	11 Ablegen
	12 Zubehör
	12.1 Armschalenset
	12.2 Armschalen Anti-Rutsch-Polster

	13 Kombinationsmöglichkeiten
	13.1 Paexo Cool Sleeve
	13.2 Paexo Neck
	13.3 Paexo Jacket

	14 Fehlersuche
	15 Inspektion
	15.1 Kunststoffteile prüfen
	15.2 Textilien prüfen
	15.3 Anbindung der Armschale an die Schiene prüfen
	15.4 Gelenkeinheit prüfen
	15.5 Kugelaufnahme prüfen
	15.6 Schraubverbindungen prüfen

	16 Wartung
	16.1 Armschalenpolster austauschen
	16.2 Armschalengurt austauschen

	17 Ersatz- und Verschleißteile
	18 Reinigung und Desinfektion
	18.1 Textilien reinigen
	18.2 Staubverschmutzungen reinigen
	18.3 Kunststoffteile reinigen
	18.4 Kunststoffteile desinfizieren

	19 Verpacken
	20 Entsorgung
	21 Rechtliche Hinweise
	21.1 Haftung
	21.2 Konformitätserklärung

	22 Anhang
	22.1 Geräuschemissionen


